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Zürich 1890 XVI. Jahrgang N? 27. 5. Juli.
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SUnpfritfiB ïiuninriffifij-falririffoB Äon^ttHdä
Bnchdrnckerei Jaeqnes Bollmann.Verantwortliche Redaktion; Jean füötzli.

Hè*s5<

Expedition: Ceutralhof 14.

Erscheint jeden Samstag. AbonnementSbedifigiMgen. ^3 Briefe nnd Gelder franko.

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen. Franko für die Schweiz: Für 3 Monate Fr. 3, für 6 Monate

Fr. S.SO, für 12 Monate Fr. IO î für alle Staaten des Weltpostvereins: Für 6 Monate Fr. 7, für 1» Monate Fr. 13. SO. Einedne
Nummern 30 Cts. Nummern mit JFarbendrnickMld SO Cts.

Inserate per kleingespaltene Petitzeil« für die Schweiz SO Cts., für das Ausland SO Cts. Aufträge für Schweizer Inserate

befördern alle Annoncen-Agenturen der Schweiz. Für ausserschweizerische Inserate ist der Annoncen-Expedition Adolf Steiner in Hamburg,

Berlin, Mailand das Monopol der Inseraten-Annahme übertragen.

ir laben Jedermann tin è
auf fort SRebelfpafter" 3U abonniren,

fei es bei ber fßoft, fei es bei ben &u$l)anMttngen, ober fei es bei und felbft.

tDir laben aucb unfere bisherigen greunbe ein, iljr Abonnement für bie 3roeite fjälfte bes 3abres, um

jeben Unterbrucfy in ber 3ufcnöun9 3U fermeiben, gef- balbigft 3U erneuern.
bor einigen Sagen erfd)ienene Sud) bon ©raJtb=(£arteret in SßatiS :

« Bismarck en carricature » mtbmet bem 9îebelfpaltet" auf einet

Sterbe bon übet ibn Ijanbelnben Slftttetn SBorte Iobenbjier Stnetfennung,

unter Slbbtud" bon biet SBoflbilbern unfetet oerfd)iebenen ßünjtlet.

©et 91ebelfpaltet" ffflbrt fott ju etfd)einen, Wie bisset, ©ie

3al)l feinet Mitarbeitet unb ßünftlet Ijat fid) neuetbingS betmeljrt unb

wirb ftd) bie tünfHetifdje unb tecbnifdje HuSfiattung beS SlatteS allen

feinen ©oüegen beS 5ttuêIanbeS ebenbürtig an bie ©eite ftellen. ©eine

jeben SDîonat einmal etfd)einenben jFartJettbtl&er. etfteuen ftd) unge-
wohntet 3"flrwft unb aüe finben ftets gtofeen Seifatt bei 3ßublitum
unb 9ßteffe.

©te größten 3euungen bet SBelt bringen Slbbtüde aus bem

Webelfpaltet", fo bet Sßatifet gigato", bet 3JlaiIünbet ©ecolo" unb

anbete. ©te Sitetatur übet bie SBifc» unb l)umotifiifd)en SBIättet jäljlt
ben Slebelfpalter" ju ben beften 6rfd)einungen biefet Ärt unb baS erft

SUS bemnüdjjt erfd)einenbe gatbenbilber erwähnen mit: ©a«
eitrgenöfrtT'Jl« Sdiütjcnfep, ©et beilige ©ebaftian, Mt ae-
bânïrtate kutomotVot it. :c.

îtud) ber Sert mit feinet teid)en «bmedjêlung, feinet ©dmeibig-

feit unb feinet ©d)lagfertigïeit erfährt baS gleidbe Sob. ©djriftfteüer

beften RlangeS ftnb aU Mitarbeiter gewonnen.

ÎPir laben befftalb 3um Abonnement Unter ben Btëljerigen Sebtngungtn (biefelben fterje oben) ergebenjt ein.

îPie gefugt ber rtebelfpalter" als »nmmrettblatt ift, bapon mag jebe Hummer Beroeis ablegen. 21uf=

träge neljmen an alle 5Xnnoncenbureauy, foroie bie Unte^eidmete.

Abonnements neljmen entgegen aüe pojibureaur unb Budjbanblungen, foroie bie ftd? bejfcns empfebjenbe

Qxpeöition àe* Riebet fp<xttex%
J fit i tit, totraUjof J4-

»

1

Kurier. 18S0 XVI .lanroang >>i°S7. 5.^u>i.

Lnnàesrá Lern

Allllstriràs humoristisch-saipischos Mocheublaii.
^Sê- -

LxMtà vvlltràtdok 14.

Lrsvdàt jvàev 8»«.sta«. ^bvNNVMVNtSbköingUNgVN. ^) vàtv un^kàr kr»à

^Ile postSmtor unà Suotitiamilungen nedmon àtstkuvsssu entMsu. frsnko kâr àis 8vn»vsû: i?ür S Nonats ?r. », kâr « Uorà
?r. ».««, kür R» Maats t?r. lv ; kür à»» 8tàn «is» >Ve>ipoàfoin» : ?ür « Nonà t?r. 7, kür »» iìlonàte ?r. tS. SV. ^n-à
à»âs»-/» SV O«. Mmm«^» mit ä»»vs»t«k»i»«KdÄÄ SV (As.

Iitssi's.îs vsr illsmAssvsItöllö ?stitüsit« kür àie 8vnwek SV <ütg., kür à /ìuslsnli SV Lt8. àktrâKS kür Lonvei-er loserste

dvkSràll s»v jìnnonosn-^gontufon à 8vn«viz. t?ür äU83ör3odvei2öri8otis Imei-àte 13t àer /ìnnoneen-i-xpemtion Allait 8 teins r io ttamburg,

vsrlin, àilantt à Monopol àer Iu3srstell>-^ull»llms Sbeà^sa.

ir laden Jedermann ein s
auf den Nebelspalter" zu abonniren,

sei es bei der Post, sei es bei den Buchhandlungen, oder sei es bei uns selbst.

wir laden auch unsere bisherigen Freunde ein, ihr Abonnement für die zweite Hälfte des Jahres, um

jeden Unterbruch in der Zusendung zu vermeiden, gef. baldigst zu erneuern.
vor einigen Tagen erschienene Buch von I. Graud-Carteret in Paris :

« öigmsrok en oârrioàrs » widmet dem Nebelspalter" auf einer

Reihe von über ihn handelnden Blättern Worte labendster Anerkennung,

unter Abdruck von vier Vollbildern unserer verschiedenen Künstler.

Der Nebelspalter" fährt fort zu erscheinen, wie bisher. Die

Zahl seiner Mitarbeiter und Künstler hat sich neuerdings vermehrt und

wird sich die künstlerische und technische Ausstattung des Blattes allen

seinen Collegen des Auslandes ebenbürtig an die Seite stellen. Seine

jeden Mouat einmal erscheinenden Farbenbilder erfreuen fich unge-
wohnter Zugkraft und alle finden stets großen Beifall bei Publikum
und Presse.

Die größten Zeitungen der Welt bringen Abdrücke aus dem

Nebelspalter", so der Pariser Figaro", der Mailänder Secolo" und

andere. Die Literatur über die Witz- und humoristischen Blätter zählt
den Nebelspalter" zu den besten Erscheinungen dieser Art und das erst

Als demnächst erscheinende Farbenbilder erwähnen wir: Das
eidgenössische Schützenfest. Der heilige Sebastian, Die gr-
bändigte Locomotive u. :c.

Auch der Text mit seiner reichen Abwechslung, seiner Schneidig.

keit und seiner Schlagfertigkeit erfährt das gleiche Lob. Schriftsteller

besten Klanges find als Mitarbeiter gewonnen.

wir laden deßhalb zum Abonnement unter den bisherigen Bedmgungen (dieselben siehe oben) ergebenst ein.

wie gesucht der Nebelspalter" als Umumrenblatk ist, davon mag jede Nummer Beweis ablegen.

Aufträge nehmen an alle Annoncenbureaux, sowie die Unterzeichnete.

Abonnements nehmen entgegen alle postbureaux und Buchhandlungen, sowie die fich bestens emvfehlend-
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